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Willkommen in der 
region Grand Est
Die Region ist reich an einem viel-
fältigen historischen Erbe, erholsa-
men und inspirierenden Naturräu-
men und ist zudem ein Gebiet voller 
Kreativität.
Begeben Sie sich in die Champagne und 
zu ihren Renaissanceschlössern und 
hören Sie die Geschichte eines jungen 
Schlossherrn, dem es nicht an Kühnheit 
mangelt. Im Elsass machen Sie sich auf 
den Weg zu den befestigten Burgen, 
von denen aus Sie außergewöhnliche 
Panoramen genießen können.
Das Jahr 2024 wird ein außergewöhn-
liches Jahr für Straßburg sein, das von 
der UNESCO zur Welthauptstadt des 
Buches gekürt wurde. Die perfekte 
Gelegenheit, einige bemerkenswerte 
Bibliotheken in der Region Grand Est 
wiederzuentdecken.
Auf dem Weg dorthin halten wir in Metz 
an, um im Maison Heler zu übernach-
ten, einem originellen und einzigarti-
gen Hotel, das diesen Sommer eröffnet 
wird. Nur einen Katzensprung entfernt 

wird das Centre Pompidou-Metz neben 
einem reichhaltigen Programm auch 
zwei neue Restaurants beherbergen, 
die vom Sternekoch Charles Coulom-
beau erdacht wurden.
Als verdiente Anerkennung ihres au-
ßergewöhnlichen Know-hows hat die 
UNESCO die Glasmacherkunst im De-
zember 2023 in die Repräsentative 
Liste des immateriellen Kulturerbes der 
Menschheit aufgenommen. Eine große 
Anerkennung für alle weltberühmten 
Kristallmanufakturen in unserer Region, 
darunter das Baccarat-Haus, das gera-
de seinen neuen Ausstellungsraum er-
öffnet hat.
In Reims werden zwei große Projekte 
das Jahr prägen. Im Frühjahr bietet das 
Weingut Taittinger einen neuen Rund-
gang an, um ihr Crayères (Kreidestol-
len) zu erkunden. Im Herbst wird das 
Weingut Ruinart einen neuen Verkos-
tungsraum eröffnen, der von einem 
großartigen Architekten entworfen 
wurde.
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A R D E N N E N

600. JAHRESTAG DES 
CHÂTEAU DE SEDAN
Das im Jahr 2023 zum Lieblingsdenkmal 
der Franzosen gewählte Château de Se-
dan ist ein Muss für alle, die sich für die Ge-
schichte des Rittertums und der Seigneurie 
(Lehnsherrschaft) der Region Grand-Est 
interessieren. Es ist die größte Burganlage 
Europas und ragt stolz auf der Spitze seines 
Felsvorsprungs über der Maas empor.

Nachdem man durch das alte Burgtor 
geht, tauch man in ihre herausragenden 
Architektur ein, wo der höchste Turm einen 
atemberaubenden Blick auf die Stadt Sedan 
bietet. Bei ihrer Erkundung fühlt sich der 
Besucher sofort in die Vergangenheit ver-
setzt, beginnend mit der Erforschung ihres 
Fundaments.

Auf einer Fläche von 35.000 m2 bieten die 
Festung und das Museum in der Galerie 
des Princes eine interaktive Szenografie: 
die fürstliche Hochzeit von Charlottes de 
La Marck mit Henri de La Tour d'Auvergne. 
Und um das fürstliche und unvergessliches 
Erlebnis noch zu steigern, verfügt die Burg 
über 52 Zimmer und Suiten.
www.chateau-fort-sedan.fr

DAS LEBEN 
IM SCHLOSS

 Château de Sedan
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FESTLICHES 
EINTAUCHEN 
IN DAS HERZ 
VON CHÂTEAU 
DE SEDAN
AURÉLIEN BEHR 
Historiker und Führer im 
Château Fort de Sedan
Aurélien stammt ursprünglich aus Sedan 
und kennt die kleinsten Geheimnisse und 
Winkel dieses Festungskomplexes aus 
dem 15. Jahrhundert, der einen sprachlos 
macht, wenn man am Fuße der Festungs-
mauern ankommt. Der Historiker teilt seine 
Leidenschaft bei Führungen, bei denen er 
die Geschichte dieser Festung erzählt, die 
im Laufe der Zeit durch bedeutende mili-
tärische Ausbauten verstärkt wurde: Ihre 
immense Größe fasziniert mich immer wie-
der aufs Neue! Die Höhe ihrer Festungs-
mauern, das Ausmaß seiner Innenhöfe und 
die Dunkelheit ihrer unterirdischen Räume 
versetzen uns zurück in die Zeit, in der die 
Soldaten hier lebten. Die Kulisse eignet 
sich gut, in die Geschichte einzutauchen; 
wir stellen uns die Lehnsherren bei einem 
Bankett vor. Angesichts der prunkvollen 
Gemächer und des Lebens in einer Garni-
son ist es kaum zu glauben, dass sie alle 
zusammen lebten, ohne die gleichen Be-
dingungen zu genießen!
Um die Burg zu entdecken, empfehle ich 
die Sommersaison, die ein außergewöhnli-
ches Aktivitätenprogramm zum 600-jähri-
gen Bestehen der Burg mit einem Mapping 
des Ritterepos des Erbauers auf eine der 
Festungsmauern umfasst.“ 
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E L S A S S

DER BURGENWEG ELSASS (CHEMIN 
DES CHÂTEAUX-FORTS D'ALSACE)
Unvergessliche Spaziergänge zu den Festungsburgen 
im Elsass. Ein eher unbekannter Aspekt seines Kulturerbes: 
Das Elsass verfügt über die höchste Dichte an Festungs-
burgen in Europa, mit fast 80 Anlagen, die vom Norden 
bis zum Süden seines Gebiets besichtigt werden können. 
Hoch oben mit Blick auf atemberaubende Landschaften, 
melancholische Ruinen oder lebendige Zeugnisse vergan-
gener Jahrhunderte laden sie zu fantastischen Spazier-
gängen und abwechslungsreichen Erlebnissen zwischen 
Weinbergen, unberührten Naturräumen und elsässischer 
Geschichte ein. Dieses einzigartige architektonische Erbe 
ist Schauplatz regelmäßiger Veranstaltungen und lädt dazu 
ein, in die Geschichte des Feudalismus einzutauchen. Der 
1. Mai ist DAS Datum, an dem man die Veranstaltung „Tous 
au châteaux“ nicht verpassen sollte.
www.visit.alsace/patrimoine-et-histoire/
chateaux-en-alsace

Der Burgenweg Elsass 

ZUSÄTZLICHE INHALTE…

 Château de Vaux

A U B E

KÜHNE 
WIEDERBELEBUNG 
EINES SCHLOSSES 
IM DÉPARTEMENT 
AUBE
ÉDOUARD GUYOT,  
Eigentümer des Château 
de Vaux in Fouchères
Wenn man durch das schmiedeeiserne Tor des 
Château de Vaux geht, öffnet man die Türen zu 
500 Jahren Geschichte an einem Ort, der damals 
eine feudale Burg und später im 18. Jahrhundert 
ein neues Schloss umfasste, dessen Rettung im 
Jahr 2024 abgeschlossen sein wird.
“Im Alter von 22 Jahren habe ich mich meiner 
größten Herausforderung gestellt und meinen 
Traum wahr gemacht: eine Schlossruine zu erwer-
ben, um sie zu renovieren. In der Nähe der Seen 
und Weinberge der Champagne verfiel ich sofort 
dem Zauber dieses vom Chaource-Wald umgebe-
nen Schlosses und erwarb es im Jahr 2015.”
Das Schloss war seit 1936 dem Verfall preisgege-
ben und begann eine sehr lange Agonie von über 
80 Jahren. Édouard, ein kühner junger Mann, nahm 
die Herausforderung der Renovierung an und be-
gann 2019 mit finanzieller Unterstützung der Re-
gion und der Regionalen Direktion für kulturelle An-
gelegenheiten (DRAC) mit den Arbeiten.
“Seitdem kommen jedes Jahr 25.000 Besucher, 
um das Schloss im Rahmen eines Escape Games 
zu entdecken, das über die Jahre eine wechseln-
de Handlung hatte und das vom berühmten Spion 
Vidocq inspiriert ist. Meine Freude an diesem Groß-
projekt besteht darin, zu sehen, wie sich die Besu-
cher in einer geheimnisvollen Atmosphäre verhal-
ten, beobachten und Hinweise sammeln, während 
sie gleichzeitig die restaurierten Räume und den 
Zustand des Schlosses entdecken. Am meisten lie-
ben sie die Keller mit ihren Steingewölben, die einer 
echten Filmkulisse nachempfunden sind”
www.chateau-vaux.com

 Château de Wangenbourg
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M A R N E

DREI KÖNIGLICHE EXKURSE 
IM HERZEN DER WEINBERGE 
DER CHAMPAGNE
An den Hängen der Weinberge der 
Champagne gelegen, fügen sich 
majestätische Schlösser in diese 
unveränderliche Umgebung ein und 
schaffen einzigartige Begegnungen, bei 
denen die Sonne inmitten eines Ozeans 
aus Weinreben auf- und untergeht.

Das Château de Sacy ist ein wahres 
Refugium für Genießer mit Zimmern, 
deren Namen an die Geschichte 
der Frauen und des Champagners 
erinnern: „Nuit de Miel“, „Madame de 
Pompadour“, „Valse Pétillante“ oder 
auch „Marie Antoinette“, einer Bar und 
einem Gourmetrestaurant sowie einem 
Wellnessbereich - alles mit Blick auf 
die Weinberge der Champagne.
www.chateaudesacy-reims.fr/en/

Das Château de Pierry mit seiner 
wunderschönen Architektur aus dem 18. 
Jahrhundert in Épernay ist für Besucher 
zugänglich, die den Champagne-
Dachboden, die historischen Salons, 
die Galerie der Könige von Frankreich 
(70 Porträts) und die Dynastien der 
Champagne (mit 40 Gemälden) und, nicht 
zu vergessen, den englischen Garten und 
die Weinkellerei besichtigen können.
www.epernay-tourisme.com/activite/
chateau-de-pierry

Das Château de Cormicy mit seinem 
bezaubernden und idyllischen Charme 
bietet außergewöhnliche Aufenthalte in 
der Atmosphäre einer warmen und intimen 
Residenz aus dem 20. Jahrhundert, 
um das Leben eines Schlossherrn zu 
erleben und wunderschöne romantische 
Spaziergänge in seinem bewaldeten Park 
zu unternehmen.
www.chateaudecormicy.com/en/

 Château de Sacy
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GEDENK-
TOURISMUS

 Beinhaus von Douaumont
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M A A S

WENN 
ERINNERUNG, 
GEMEINSINN 
UND INNOVATION 
AUF GESCHICHTE 
TREFFEN
NICOLAS BARRET 
Direktor des Mémorial de Verdun
Das 2016 vollständig renovierte und modernisierte 
Mémorial de Verdun wird heute von einem leiden-
schaftlichen Pariser geleitet, der davon überzeugt 
ist, dass Geschichte von Angesicht zu Angesicht 
und vor Ort erlebbar gemacht werden soll und nicht 
nur im Klassenzimmer oder in einem Buch.
Für diesen Kultur- und Tourismusprofi wandeln vie-
le Besucher in den Fußstapfen eines Vorfahren, der 
in der Schlacht von Verdun gekämpft hat. Hier, in 
einer durch Granaten umgepflügten Landschaft, 
muss man also die Geschichte durch eine Reihe von 
Schauplätzen und anspruchsvollen Veranstaltungen 
sprechen lassen: “Nachbildungen von Flugzeugen 
aus dem Ersten Weltkrieg über dem Schlachtfeld 
fliegen zu sehen, ist etwas Einzigartiges.“
“Mit einem vielfältigen und abwechslungsrei-
chen Kulturprogramm erleben wir die gemein-
same Geschichte mit allen Zuschauern und allen 
Generationen.”
Nicolas kündigt ein besonders arbeitsreiches Jahr 
2024 mit vier großen Höhepunkten an: ein interna-
tionales Kolloquium, das den „Dramen von Verdun“ 
gewidmet ist, ein Wochenende zu Ehren der Luft-
fahrt, die Übergabe der olympischen Flamme so-
wie das Festival Passeurs d'Histoire… All dies sind 
Gelegenheiten für die breite Öffentlichkeit, ihren 
Durst nach Geschichte zu stillen.
www.memorial-verdun.fr

52 NEUE STÄTTEN 
VON DER UNESCO ALS 
WELTKULTURERBE ANERKANNT
Im vergangenen September wurden auf Initiative Bel-
giens mit Unterstützung Frankreichs 139 neue Stätten 
in die Liste des UNESCO-Weltkulturerbes „Grab- und 
Gedenkstätten des Ersten Weltkriegs“ aufgenommen.

Darunter sind 52 Stätten in der Region Grand Est, die sich 
auf sieben Departements verteilen: Ardennen, Marne, 
Meurthe-und-Mosel, Maas, Mosel, Elsass und Vogesen. 
Dort finden sich Friedhöfe und Nekropolen, Schützen-
gräben, Stelen oder auch Beinhäuser… Mit der Ernennung 
dieser Stätten zum Weltkulturerbe wird die Erinnerung und 
das historische Gedächtnis der Region, die von den Opfern 
früherer Generationen geprägt ist, gewürdigt.
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M A R N E  /  M A A S

DIE VERGANGENHEIT 
IN DEN BLICK NEHMEN
Das Schlachtendenkmal „Mémorial des batailles de la 
Marne“ und seine außergewöhnliche Architektur mit Platz, 
Krypta, Kapelle, Kreuzgang, Beinhaus und Totenleuchte 
können im bewaldeten Garten von Château de Dormans 
besichtigt werden. Erklimmen Sie die 52 Stufen, um ei-
nen atemberaubenden Blick auf das Marne-Tal und seine 
Weinberge in der Champagne zu genießen. Ab 2024 wer-
den weitere Besuchsmöglichkeiten geboten, die dem Park 
und dem Schloss gewidmet sind, einschließlich eines Kon-
zepts für eine spielerische Besichtigung für Kinder. Durch 
Scannen der QR-Codes mit der IDVizit-Anwendung kann 
man eine Route mit fünfzehn Etappen im eigenen Tempo 
und völlig selbstständig zurücklegen.
www.memorialdormans14-18.com

Auf der Maasseite erinnert das Mémorial Américain de la 
Butte de Montsec an die amerikanischen Soldaten, die in 
Lothringen und im Elsass kämpften. Auf seinem Hügel mit 
seinen imposanten Kolonnaden gelegen, thront es über die 
Landschaft und bietet ein einzigartiges Panorama auf den 
glitzernden Lac de Madine.
www.lameuse.fr

 Mémorial Américain de la Butte de Montsec
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M A A S

GEDÄCHTNIS- UND 
NATURWANDERUNG 
IM WALD VON VERDUN
Wer Verdun sagt, sagt „Forêt d’Exception®“, ein 
Ort der Erinnerung und Symbol des Wiederaufbaus!

Eine Wanderung in diesem Natura 2000-Gebiet ver-
spricht voller Überraschungen zu werden. Einige 
Jahre nach dem Ersten Weltkrieg legte der Staat auf 
den ehemaligen Schlachtfeldern den Wald von Ver-
dun als Hüter der Erinnerung an.

Seit 1916 wurden auf fast 10.000 Hektar 36 Millionen 
Bäume gepflanzt, die eine archäologische Stätte mit 
einer Reihe von Überresten beherbergen: das Bein-
haus von Douaumont, das Denkmal von 1967 und 
den Tranchée des Baïonnettes (Bajonettgraben).

Zu Fuß oder mit dem Mountainbike geht man gemein-
sam mit einem Führer auf Entdeckungstour durch seine 
Artenvielfalt und hält Ausschau nach der Feuerkröte, 
dem Kleinen Abendsegler, einer seltenen Fledermaus, 
oder der Grünlichen Waldhyazinthe. Da der Wald vom 
Staat als „rote Zone“ eingestuft wurde, sorgen die Mit-
arbeiter der französischen Forstverwaltung ONF ge-
wissenhaft für seine Erhaltung und seinen Schutz. Um 
ihre Aufgaben im Alltag besser zu verstehen und ken-
nenzulernen, folgt man ihren Schritten! 
www.tourisme-verdun.com

 Entdeckung des Schlachtfelds von Verdun
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E L S A S S

VERANSTALTUNG: STRAßBURG, 
DIE WELTHAUPTSTADT DES BUCHES
Nach Guadalajara (Mexiko) und Accra (Ghana) war jetzt 
Straßburg an der Reihe, von der UNESCO und dem World 
Book Capital Advisory Committee zur Welthauptstadt des 
Buches für das Jahr 2024 gekürt zu werden.

Indem es die Rolle von Büchern als Hebel für den sozialen 
und ökologischen Wandel hervorhebt und gleichzeitig jun-
ge Menschen als Akteure des Wandels in den Vordergrund 
stellt, überzeugt das Projekt der Stadt dank der starken Dy-
namik, die es bei mehr als 250 Partnern erzeugt hat.

Straßburg beweist, dass Bücher nicht nur eine Möglichkeit 
sind, uns zu erziehen und zu unterhalten, sondern auch, 
um uns für den Planeten zu engagieren, insbesondere mit 
dem Programm „Lesen für den Planeten“.

Am 23. April 2024 feiert die Stadt den Welttag des Buches 
und des Urheberrechts und bietet das ganze Jahr über 
mehr als 200 wunderbare Veranstaltungen für Jung und 
Alt in allen Stadtteilen, aber auch in der Eurometropole und 
im Elsass.
www.lirenotremonde.strasbourg.eu

LITERARISCHE 
VERANSTALTUNG
IN DER REGION GRAND-EST
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 Maison des Ponts Couverts in Straßburg
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A R D E N N E N  /  M O S E L

RIMBAUD, VERLAINE, 
BERÜHMTE 
PERSÖNLICHKEITEN 
DES LANDES GEEHRT
Das Rimbaud-Museum in Charle-
ville-Mézières, eine alte Mühle aus 
dem 17. Jahrhundert, zeigt eine mo-
derne Szenografie und Museogra-
fie, die das Werk und das bewegte 
Leben des berühmten, ursprünglich 
aus der Stadt stammenden Dichters 
nachzeichnet.

In der Nähe befindet sich das ehe-
malige Haus von Arthur Rimbaud, La 
Maison des Ailleurs, mit dem Label 
„Maison des Illustres“ (Haus der Be-
rühmtheiten), in dem er als Jugend-
licher mit seiner Mutter, seinem Bru-
der und seinen beiden Schwestern 
lebte.
www.musear.fr

Die Seele von Paul Verlaine wieder-
um verweilt noch immer in den Ge-
mäuern der Auberge du Lion d’Or, 
dem heutigen Verlaine-Museum in 
Juniville.

In Metz „mit seinen herrlichen offenen 
Ländern, fruchtbaren, welligen Flüs-
sen…“, wie er schreibt, kann man La 
Maison de Verlaine, den Ort, an dem 
er geboren wurde, besuchen.
www.musee-verlaine.fr
www.amis-verlaine.net

GROSSE AUTOREN
UND STÄTTEN DES KULTURERBES

 �Street Art-Parcours Rimbaud in Charleville-Mezières
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Nur wenige Minuten vom Place Stanislas in Nancy ent-
fernt verwandelt sich das 4-Sterne-Hotel des Prélats 
in das Hôtel Littéraire Stendhal als Hommage an den 
Roman Lucien Leuwen, dessen erster Teil in der Stadt 
spielt. In diesem ehemaligen Palast aus dem 17. Jahr-
hundert, der sich an die Kathedrale anlehnt und in ein 
Hotel umgewandelt wurde, wird sich jede Etage einem 
Aspekt von Stendhals Leben und Werk widmen. Wäh-
rend des Aufenthalts teilt man die Liebe zur Literatur und 
genießt es, eines seiner Werke, das in Selbstbedienung 
zur Verfügung steht, erneut zu lesen. Die Société des 
Hôtels Littéraires hat gerade ihr 10-jähriges Bestehen 
gefeiert und kündigt die Eröffnung dieser 7. Etablisse-
ments für das Frühjahr 2024 an.
www.hotel-litteraire-stendhal.com

N A N C Y

DAS LITERATURHOTEL 
STENDHAL

NEUHEIT 2024

 Arc Héré in Nancy
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BEMERKENS- 
WERTE 
BIBLIOTHEKEN

E L S A S S  /  M A A S  /  M A R N E

TEMPEL DER BÜCHER UND DES AUSTAUSCHS
Im Herzen der Bibliothèque Humaniste in Sélestat kann man auf ei-
ner Reise zwischen mittelalterlichen Manuskripten, Drucken aus dem 
15. und 16. Jahrhundert und interaktiven Terminals die Zeit bis in die 
Renaissance zurückverfolgen. Hinter diesem architektonischen Meis-
terwerk, das sich durch seine eleganten Säulen aus Vogesensandstein 
auszeichnet, folgt man den Spuren des berühmten Humanisten Beatus 
Rhenanus anhand der wertvollen Zeugnisse seiner Bibliothek, die im 
UNESCO-Weltdokumentenerbe aufgenommen ist.
www.bibliotheque-humaniste.fr

Im Lesesaal der Bibliothèque Bénédictine in Saint-Mihiel oder im qua-
dratischen Raum, dessen Decke mit Symbolen der vier Weltteile, der 
vier Elemente und der vier Jahreszeiten geschmückt ist, fühlt man sich 
privilegiert.
www.abbaye-saint-mihiel.jimdo.com

In der Bibliothèque Carnégie, findet man den Art-Déco-Stil, der heute 
der Stolz von Reims ist. Vom Mosaik bis zur schmiedeeisernen Tür sym-
bolisiert es 100 Jahre Geschichte und Jahrhunderte an Büchern, die es 
in seinen Regalen beherbergt.
www.bm-reims.fr/patrimoine

In Colmar, das sich in einem renovierten ehemaligen Kloster befindet, 
bewahrt die Bibliothèque des Dominicains (Dominikanerbibliothek) die 
zweitgrößte Inkunabelsammlung Frankreichs mit über 400.000 wertvol-
len Dokumenten auf. Ein moderner und interaktiver Museumsparcours 
präsentiert einige davon, um die Geschichte des Buches und des Bildes 
im Elsass vom Mittelalter bis zum 19. Jahrhundert zu erzählen.
Weitere Informationen  
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 Bibliothèque Bénédictine in Saint-Mihiel
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DIE SEEN

 Halbinsel Champaubert - Lac du Der

INTERNATIONALES TIER- UND
NATURFOTOGRAFIE-FESTIVAL

H A U T E - M A R N E

Jedes Jahr im November findet in Montier-en-Der das Internationale 
Tier- und Naturfotografie-Festival statt! Eine Veranstaltung, die Natur-
liebhaber zusammenbringt, denen es am Herzen liegt, die Natur durch 
ihre Linse einzufangen.

Die ausgestellten Fotos vermitteln einen Moment, in dem die Zeit still-
steht: Von der Schönheit der Geschöpfe bis zum Können des Fotogra-
fen - die ganze Magie der Fotografie kommt jedes Mal zum Tragen! 
www.photo-montier.org
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H A U T E - M A R N E  /  M A R N E

DER LAC DU DER FEIERT SEIN 50-JÄHRIGES JUBILÄUM! 
Im Jahr 2024 feiert der Lac du Der-Chantecoq sein 50-jähriges Bestehen.

Er wurde angelegt, um Paris durch eine undurchlässige Lehmschicht vor den 
jahreszeitlichen Launen der Seine zu schützen. Er wurde zu einem der größten 
künstlichen Seen Europas und ist ein idealer Ort für die Beobachtung der Fauna 
und Flora, aber auch für Wasseraktivitäten, Radtouren, Wanderungen oder Ent-
spannung. Dort bietet sich auch die Gelegenheit, den Beginn der Olympischen 
Spiele in der Region ab Ende Mai mit einer farbenfrohen Eröffnungsfeier zu be-
gehen. Mit einer Wasserfläche von 4.800 Hektar säumen drei Jachthäfen und 
sechs Strände das 80 km lange Ufer.
www.lacduder.com

BETRACHTUNG, LEIDENSCHAFT 
UND VERMITTLUNG
ANTOINE CUBAIXO 
Ornithologie-Führer am Lac du Der und in der Champagne
Nur wenige Sekunden des Austauschs mit Antoine genügen, um die Definition des Wortes 
Leidenschaft zu verstehen. Nachdem er alle fünf Kontinente bereist hatte, beschloss Antoine, 
sich in seiner Wahlheimat niederzulassen, um zu seinen Wurzeln zurückzukehren, wo seine 
Leidenschaft für Vögel während eines Schulausflugs zum Lac du Der entstand. Bei ihm sind 
Besucher in guten Händen: Sein unfehlbares Wissen, gepaart mit seiner Leidenschaft für die 
Vermittlung, machen einen einfachen Besuch zu einem einzigartigen Moment. Seine Lieb-
lingsart ist unbestreitbar der Kranich, die Königinmutter auf der Parzelle am Lac du Der. Aber 
für Antoine liegt die wahre Belohnung in den Augen der Besucher: “Was mich inspiriert, ist 
das Staunen in den Augen der Eltern und Kinder, dann habe ich mein Ziel erreicht.“
Tag für Tag entdeckt Antoine die 310 auf dem Ort erfassten Arten neu: “Vögel zu beobachten 
ist wie ein Kunstwerk zu betrachten. Man muss ins Detail gehen, um die ganze Poesie des 
Werks zu erkennen und versuchen, es zu verstehen, indem man alle seine Sinne schärft.“ Ich 
bringe den Besuchern des Lac du Der bei, zu schauen, zuzuhören, nachzudenken und diese 
natürliche Präsenz zu spüren, von der wir manchmal zu weit entfernt sind.“
www.antoinecubaixo.jimdofree.com
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M A A S  /  M E U R T H E - U N D - M O S E L   / 
V O G E S E N  /  A R D E N N E N

AM WASSER EINSCHLUMMERN
Angesichts des unglaublichen Schauspiels, das die Na-
tur bietet, beschließt man, sein Gepäck an den Ufern der 
Seen abzustellen, wo Ruhe und Stille herrschen. Nach 
einer ordentlichen Portion Wasseraktivitäten schläft man 
beim Plätschern des Wassers ein, bis der frühe Morgen 
ein sanftes Erwachen in unberührter Natur ankündigt.

Am Lac de Madine im Département Mosel bietet der Kom-
fort von Wohnwagen inmitten einer waldreichen Land-
schaft Wohlbefinden und Privatsphäre.

Zwischen Meurthe-und-Mosel und den Vogesen stehen 
rund um den Lac Pierre-Percée einige umweltfreundliche 
Blockhütten, die viel Raum zum Entspannen bieten, wobei 
die Holz-Chalets mit finnischen Saunen besonders zu er-
wähnen sind.

In den Ardennen schließlich steigt man von den Blockhüt-
ten aus in die Höhe, um von dort aus den Lac des Vieilles-
Forges zu betrachten.

Die Seen werden bewundert und ihre Schönheit wird be-
wahrt: Ob es sich um den Lac Gérardmer in den Voge-
sen oder die Seen des Forêt d'Orient in Aube handelt, 
das Gleichgewicht der Artenvielfalt wird geschätzt und 
respektiert.
www.lacmadine.com
www.les-cabanes-du-lac-de-pierre-percee.fr
www.lacsenardennes.fr

 Blick auf den See Pierre Percée
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 Hütte Les Mazures am See von Vieilles-Forges
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UNGEWÖHNLICHE
UNTERKÜNFTE

E L S A S S  /  M A A S  /  M O S E L

TOLLE AUSWAHL AN UNGEWÖHNLICHEN UNTERKÜNFTEN!
Im Parc Animalier de Sainte-Croix im Département Mo-
sel findet man sich in einer der 56 Lodges im Herzen des 
120 Hektar großen Wildparks in einem lebenden Gemälde 
wieder. Neu ab Ende 2023: 4 neue Lodges bieten einen 
einzigartigen Ausblick auf das Revier eines Rudels von 
Polarwölfen. Das von einem lokalen Unternehmen unter 
Verwendung regionaler Materialien entworfene innere und 
äußere Erscheinungsbild der Lodges wurden so gestaltet, 
dass sie die Natur und die Ruhe des Rudels respektieren 
und gleichzeitig ein einzigartiges, unvergessliches Erleb-
nis bieten.

Um in das 19. Jahrhundert einzutauchen, fährt man nach 
Stenay im Département Maas, wo man die entweihte 
Kapelle Saint-Joseph de Cervisy betritt. Heute ist sie 
eine gemütliche Pension, in der man in der Sauna und im 
Whirlpool entspannen oder die Kapelle und die Glocken 
besichtigen kann. Die Eröffnung ist für Ende 2024 geplant.

In der Nähe von Climbach im Elsass badet man entlang 
der Traversée du Massif des Vosges (GR®53) im grünen 
Meer des regionalen Naturparks der Nordvogesen. Dort, wo 
Buchen, Kiefern und Tannen das Landschaftsbild prägen, 
lädt ein Biwakplatz zu einem naturnahen Erlebnis ein.

In Sarreguemines im Département Mosel hat Boathome 
buchstäblich das Haus auf dem Wasser erfunden! Eine an-
genehme Mischung aus Mobilität, Freiheit und Komfort, bei 
der die Besucher einem einzigen Rhythmus unterliegen: 
dem der Saar.

Im Parc Explor Wendel in Petite-Rosselle ist es künftig 
möglich, dort zu übernachten. Ab Sommer 2024 wird die 
Bergbaustätte sieben Zimmer eröffnen, um das Erlebnis nach 
dem Besuch des Bergbaumuseums „La Mine“ zu verlängern.
www.parcsaintecroix.com/fr/sejour-nature
www.parc-vosges-nord.fr/article/
bivouaquer-dans-les-vosges-du-nord
www.parc-explor.com

 In einer Lodge im Tierpark von Sainte-Croix
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 Biwakplatz im regionalen Naturpark der Nordvogesen
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SANFTE MOBILITÄT 
& RADFAHREN

E L S A S S

CO2-FREIER AUSFLUG 
IN DAS VALLÉE DE LA BRUCHE
Für einen umweltbewussten Ausflug entscheidet man sich 
für sanftes Wandern im Vallée de la Bruche! Von Heiligen-
berg aus geht es auf den elsässischen Straßen auf die 
37 km lange Vélobruche in Richtung des Tals und seiner 
grünen Landschaften, traditionellen Fachwerkhäuser und 
eines Flusses von natürlicher Schönheit. Diese Radroute 
verläuft entlang der Bahnlinie und ermöglicht es, Zugfah-
ren und Radfahren zu kombinieren.

Für einen Ausflug zum Abschalten tauscht man im Vallée 
de la Bruche das Auto gegen Wandern, Radfahren und die 
Zugfahren ein. 450 km Wanderwege, zwischen Wäldern 
und Wiesen: das ist wahre Freiheit! Nach den Anstrengun-
gen ist es Zeit für Erholung: lieber ein Panoramablick auf 
den Sternenhimmel in den Bleu-minuit-Öko-Lodges in 
Wolxheim oder gemütliche Hütten im Walddorf Nutchel 
Alsace in Plaine mit Holzofen und Öllampen, um sich auf 
das Wesentliche zu besinnen?
Mehr über Vélobruche  
www.nutchel.fr
www.bleu-minuit.com

C H A M P A G N E

LES BULLES VERTES: FÜR EINEN 
CO2-NEUTRALEN TOURISMUS
Der erste CO2-neutrale Wanderweg im Osten Frankreichs 
befindet sich in der Champagne in der Umgebung von 
Epernay. Dieser im Rahmen eines vom Fremdenverkehrs-
amt Epernay initiierten Projekts eingerichtete und mit fünf 
Bulles Vertes eingestufte Wanderweg lädt dazu ein, die 
Geschichte, das Kulturerbe und die Besonderheiten der 
Champagne zu erkunden. Unterwegs trifft man dabei auf 
lokale Akteure. Das Fremdenverkehrsamt und vier Winzer, 
Gastwirte und Hoteliers bieten verschiedene Strecken an, 
bei denen Verkostungen, Vorstellung der jeweiligen Tätig-
keit sowie Wanderungen und Radtouren kombiniert wer-
den. Während der gesamten Wanderung begleitet eine 
App die Reisenden mit interessanten Anekdoten sowie 
maßgeschneiderten Text-, Audio- oder Videoinhalten. Für 
ein noch ausführlicheres Erlebnis der umliegenden Land-
schaft bietet sich ein entspannender Aufenthalt vor Ort an.
Mehr darüber  

 Entlang der Vélobruche im Bruche-Tal
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A R D E N N E N  /  H A U T E -
M A R N E  /  M E U R T H E -
U N D - M O S E L  /  M A A S   / 
M O S E L  /  V O G E S E N

MIT DEM FAHRRAD 
ÜBER DIE GRENZEN 
HINAUS!
Der 443 km lange Radweg 
„La Meuse à Vélo“ verläuft 
entlang des Flusses, 
von Haute-Marne, wo 
sie entspringt, bis zum 
Ardennenmassiv, durch die 
Vogesen und entlang der 
Maas und schließlich nach 
Rotterdam. Auf 12 lokalen 
Etappen und vielen Tritten 
in die Pedale reist man 
zurück in die Zeit und in die 
Geschichte, u. a. mit der 
größten befestigten Anlage 
Europas, geheimnisvollen 
Wäldern, Kalksteinplateaus 
und Schiefermassiven. 
Nicht zu vergessen die 
atemberaubende Aussicht 
auf die Maas und ihre 
Mäander als Belohnung! 

La Voie Bleue Moselle-
Saône à vélo folgt auf 
700 km den Ufern der Mosel 
und der Saône, durchquert 
die Departements Mosel, 
Meurthe-und-Mosel und 
die Vogesen und führt an 
Sehenswürdigkeiten wie 
dem Château de Sierck-
lès-Bains oder dem Lac de 
Bouzey vorbei. Die geringen 
Höhenunterschiede bis 
nach Lyon versprechen eine 
entspannte Erkundung, auch 
mit Kindern! Es ist das CO2-
freie Erlebnis in der freien 
Natur oder vielmehr im tollen 
„Grün“, das es zu entdecken 
gilt! 
www.explore-grandest.
com/itineraires/
la-meuse-a-velo

www.lavoiebleue.com

EINE EINZIGARTIGE REISE AN BORD DES
„TRAIN DES LÉGENDES EN ARDENNE“ 

A R D E N N E N

Der Genuss, anders zu reisen, ist das Leitmotiv des „Train des Légendes 
en Ardenne“. Die Strecke beginnt im Vallée de la Meuse und verspricht 
einen originellen und legendären Ausflug in die Ardennen. Von Charle-
ville-Mézières bis Givet können Reisende dank des Sommertickets un-
begrenzt in den Zug ihrer Wahl einsteigen, unabhängig davon, ob sie 
sich für die Mitnahme des Fahrrads entschieden haben oder nicht, und 
das für einen Betrag von 10 € pro Tag. Insgesamt bieten 15 angefahrene 
Bahnhöfe die Möglichkeit, die Ardennen und ihre Sehenswürdigkeiten 
zu entdecken.

In der Nähe der Bahnhöfe gibt es Wanderwege und Mountainbike-Rou-
ten. 180 km grüne Wege sind vom Train des Légendes in den Ardennen 
aus erreichbar, um dieses beeindruckende Land mit Flüssen, grünen 
und wilden Tälern zu erkunden.

(Sonderangebot gültig im Sommer, aber die Strecke ist das ganze rest-
liche Jahr über geöffnet)
Mehr darüber  

 Moselschleife mit dem Fahrrad, in Liverdun
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KNOW-HOW

 Collection Baccarat, der neue Ausstellungsraum des gleichnamigen Hauses
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M E U R T H E - U N D - M O S E L

COLLECTION 
BACCARAT, EIN 
GROSSARTIGER RAUM
Baccarat, das symbolträchtige 
Haus der französischen Lebens-
kunst, erzählt seine 260-jährige Ge-
schichte in seinen neuen modernen 
Räumen, die eine Ausstellungsgale-
rie, ein Café und eine Kulturboutique 
umfasst. Im Herzen der Stadt, ganz in 
der Nähe der Werkstätten der Manu-
faktur in Lothringen, taucht man ein 
in die kreative, visionäre und inspirie-
rende Seele von Baccarat. Die Aus-
stellung beleuchtet das einzigartige 
Know-how ihrer leidenschaftlichen 
Kunsthandwerker anhand von Objek-
ten von mehr als 70 Persönlichkeiten, 
aber auch kühnen zeitgenössischen 
Kreationen, die vom Genie der talen-
tiertesten Designer geprägt sind. Der 
Besuch endet mit einer Verkostung 
im Café Collection und seinem Jardin 
de Cristal, einem Teesalon, der eine 
neu interpretierte regionale Gastro-
nomie anbietet. Ein Besuch der Bou-
tique Collection ermöglicht es, ein 
Stück des traumhaften Baccarat mit 
nach Hause zu nehmen.
www.baccarat-heritage.com

KUNST AUS 
KRISTALL
MICHAELA LERCH 
Kuratorin und Leiterin der 
Baccarat-Kulturerbe-Abteilung
“In jeder Epoche hat das Haus Baccarat den Zeitgeist 
getroffen und war ein Vorreiter.“ sagt Michaela. Sie 
fügt hinzu: „Was mich in meiner Arbeit als Kuratorin am 
meisten antreibt, ist das Teilen meiner Leidenschaft, 
insbesondere in Form von Ausstellungen.”
Anschließend stellt sie uns die Collection Baccarat vor, 
die es im Herzen des gleichnamigen Dorfes zu entde-
cken gilt. Mit mehr als 600 Werken bietet die Ausstel-
lung „La joie de vivre des grands de ce monde depuis 
1764“ (Lebensfreude der Großen dieser Welt seit 1764) 
eine künstlerische Reise durch Epochen und Kreationen. 
Dieses von Michaela erdachte und in Gemeinschafts-
arbeit produzierte Stück lässt uns sofort in eine Ge-
schichte französischer Feste und Momente der Freude 
eintauchen. Wie sie so schön sagt: „Ein Glas oder eine 
Vase von Baccarat ist mehr als nur ein Objekt. Es ist ein 
Kunstobjekt”. Diese Leidenschaft für dekorative Kunst 
und ihr außergewöhnliches Know-how pflegt Michaela 
seit ihrem Studium der Kunstgeschichte, das sie im fran-
zösischen Kulturministerium erfolgreich anwendete, be-
vor sie in das Haus Baccarat eintrat. In der Ausstellung 
ist eines ihrer Lieblingsstücke zu sehen: das Vasenpaar 
„Simon“, ausnahmsweise signiert vom Meistergraveur. 
Von Nicolas II. bis Grace Kelly über Karl Lagerfeld und 
Rihanna hat Baccarat diese Persönlichkeiten verführt 
und sich als Symbol für „die Kunst des Feierns und der 
Lebensfreude“ etabliert.
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M O S E L

KRISTALL UND GLAS, 
AUSSERGEWÖHNLICHES 
KNOW-HOW
Vor fünf Jahrhunderten bliesen, gra-
vierten und schliffen Glasmacher-
meister unermüdlich, um das feinste 
und transparenteste Glas herzustel-
len. Daraus entstand der Kristall nach 
Saint-Louis im wilden Tal der Nordvo-
gesen. Im Herzen der noch in Betrieb 
befindlichen Cristallerie Saint-Louis 
zeichnet das Grande-Place-Museum 
mehr als 400 Jahre Geschichte und 
Innovationen der Manufaktur nach 
und bietet zudem die Möglichkeit, die 
Werkstätten zu besichtigen und den 
leidenschaftlichen Kunsthandwer-
kern bei der Arbeit zuzusehen.

Neben der Herstellung einer Design-
Weihnachtskugel, die jedes Jahr heiß 
begehrt ist, empfängt die Glashütte 
Site Verrier de Meisenthal Desig-
ner aus aller Welt, die mit Hilfe von 
Glasbläsern Kunstwerke aus Glas 
und Farbe erschaffen. Es ist wie ein 
Bienenstock, den man besucht, und 
man staunt über die Technik, aber 
auch die Schönheit des geschmolze-
nen Glases. Diese Weitergabe, diese 
Verbindung zwischen traditionellen 
Methoden und zeitgenössischen 
Kreationen, bleiben eine der Haupt-
aufgaben des Zentrums. Es gibt auch 
einen interessanten Museumsrund-
gang, der es ermöglicht, mehr über 
die Glasherstellungsgeschichte der 
Region zu erfahren.
www.saint-louis.com/fr/
saint-louis-since1586
www.site-verrier-meisenthal.fr

UNESCO
Anlässlich des Jahresendes 2023 werden das Wissen, die Techni-
ken und das Know-how der handwerklichen Glasherstellung nun in 
die repräsentative Liste des immateriellen Kulturerbes der Mensch-
heit aufgenommen. Ein perfekter Grund, über diese schönen Häu-
ser zu sprechen.

FOKUS
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E L S A S S

DIE LUXURIÖSE 
LALIQUE-BOUTIQUE 
IN CHÂTEAU HOCHBERG
Das Maison Lalique ein Symbol für 
französischen Luxus, eröffnet seine 
35. Boutique in der Nähe des Châ-
teau Hochberg in Wingen-sur-Mo-
der. In einem 120 m2 großen, vom 
renommierten Schweizer Architek-
ten Mario Botta geschmackvoll ge-
stalteten Ambiente öffnet die neue 
Boutique ihre Türen im Herzen des 
Parks, gegenüber dem Museum. Im 
Inneren unterstreicht der rosa Voge-
sensandstein das Erbe des Hauses: 
ikonische Stücke und neue Kollek-
tionen, auslaufende und nicht im Ka-
talog enthaltene Stücke, aber auch 
Gläser, Dekanter, Schmuck, Parfüms 
und Kerzen schmücken den Raum. 
Zwischen den großen Fensterfron-
ten dieses Gebäudes im zeitgenös-
sischen und modernen Stil fällt das 
Licht auf einzigartige Stücke, von 
denen einige zu außergewöhnlichen 
Preisen angeboten werden.
www.chateauhochberg.com/
nouvelle-boutique-lalique

 Glashütte - Site Verrier de Meisenthal
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WEINTOURISMUS

M A R N E

GROSSARTIGE NEUIGKEITEN FÜR 
DIE CHAMPAGNERHÄUSER TAITTINGER UND RUINART
Als Wahrzeichen von Reims sind die Kreidestollen alte 
unterirdische Steinbrüche, die seit dem 10. Jahrhundert 
zur Gewinnung der für den Bau von Reims notwendigen 
Kreide genutzt wurden. Später sollten sie zur Lagerung 
seiner Weine verwendet werden. Die konstante Temperatur, 
die kontrollierte Luftfeuchtigkeit und die völlige Dunkelheit 
machen die Kreidestollen zu einer Umgebung, die eine 
gute Reifung des Weins begünstigt. Ab Juli werden die 
Kreidestollen des Maison de Champagne Taittinger für 
Besucher geöffnet, um eine neue, immersive und intime 
Entdeckung im Herzen dieser außergewöhnlichen unter-
irdischen Kathedralen zu ermöglichen.
www.taittinger.com

Im Herbst 2024 wird das Maison Ruinart einen vom japa-
nischen Architekten Sou Fujimoto entworfenen ökologisch 
gestalteten Pavillon einweihen. Der entschieden moderne 
Pavillon mit großen transparenten Fenstern, die von den 
Sonnenstrahlen durchdrungen werden, liegt inmitten eines 
vollständig neu konzipierten Parks. Als Hommage an die 
Welt des Champagners wird der Pavillon von Nicolas Ruin-
art Besuchsräume, eine Bar zur Verkostung der Jahrgänge 
des Hauses mit Fingerfood sowie einen Laden mit einer 
Vielzahl auch exklusiver Produkte beherbergen. Rund 
zwanzig Kunstwerke schmücken die Gärten, die zum Fla-
nieren einladen.
www.ruinart.com

 Die Kreidestollen des Maison Ruinart
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M E U R T H E - U N D - M O S E L   / 
M A A S  /  M O S E L

„WEINE AUS 
LOTHRINGEN“, 
EINE NEUE EINHEIT
Das Weinbaugebiet Lothringen, das 
nördlichste und kleinste in Frankreich, 
kann heute auf die Dynamik und die 
Begeisterung leidenschaftlicher Win-
zer zählen, denen der Anbau der Re-
ben und die Anerkennung der Weine 
aus Lothringen am Herzen liegen. 
Die Winzer der AOC Moselle, der IGP 
Côtes de Meuse und der AOC Côtes 
de Toul bündeln ihre Kräfte, um eine 
neue Einheit „Vins de Lorraine“ zu 
gründen. Ein Schutzsiegel für ein au-
ßergewöhnliches Terroir, das mit Be-
harrlichkeit und Diskretion bewahrt 
wird. Als fruchtbares Land mit langer 
Weinbautradition und außergewöhn-
lichem Terroir verfügt Lothringen 
nun über zwei neue Weingüter an 
den Hängen der Mosel: das Weingut 
Romain L’Orphelin in Hombourg-Bu-
dange und das Weingut Xavier Bri-
quet in Marange-Silvange.
www.vins-de-lorraine.fr
www.vignoble-lorphelin.com
www.domainebriquetmuller.fr

M O S E L

INMITTEN VON WEINBERGEN 
EINSCHLAFEN
Hoch oben an den Hängen des Croix Saint-Clément in 
Ancy-sur-Moselle gelegen, bietet das Weingut und Gäs-
tehaus Les Béliers ungewöhnliche Übernachtungen im 
Herzen des Weinbergs. Komfortabel untergebracht in 
einer geräumigen Holzhütte nimmt man am beeindrucken-
den Schauspiel der Weinreben teil, die je nach Jahreszeit 
ihre Farbe ändern. Die Familie Maurice liebt es, Gäste zu 
bewirten, und das spürt man beim Besuch des Weinguts 
und bei der Verkostung der Weine, die man ebenso ge-
nießt wie das biologische und lokale Frühstück. Vom Duft 
der Reben bis hin zum Lauschen der Natur und den Aro-
men des Weins - hier tauchen Sie in die Welt der Sinne ein! 
www.domaine-les-beliers.com

LESEN ZWISCHEN 
DEN WEINBERGEN 
IM DÉPARTEMENT 
MOSEL
NORBERT MOLOZAY 
Winzer im Château de 
Vaux in Scy-Chazelles
Nachdem Norbert und seine Frau von Keller zu 
Keller in Neuseeland, Australien, den USA, aber 
auch im Burgund, im Beaujolais, im Elsass und im 
Languedoc gereist waren, ließen sich zwei Winzer 
in 1999 im Herzen des Anbaugebiets Mosel nieder. 
Für sie offenbaren die Lage, die Vielfalt der Ter-
roirs und Rebsorten ein starkes Potenzial, das sie 
dank ihres Know-hows voll ausschöpfen und das 
Château de Vaux zum führenden Produzenten von 
Moselweinen machen.
“Der Weinberg existierte bereits vor der Römer-
zeit, die ältesten Teile der Burg scheinen aus dem 
13. Jahrhundert zu stammen. Bei unserer Ankunft 
umfasste der Betrieb nur 4 Hektar, heute bewirt-
schaften wir 15 Hektar im biologischen und bio-
dynamischen Weinbau. Mit dieser Vielzahl unter-
schiedlicher Klimazonen und Böden gelingt es 
uns, 16 wunderbare Jahrgänge an Weiß-, Rot- und 
Roséweinen zu kreieren. Was mir an unserem Be-
ruf gefällt, ist, dass es eine große Genugtuung ist, 
wenn wir Weine, die zwischen zwölf und sech-
zehn Monaten gelagert haben, aus den Fässern 
nehmen, sie zusammenfügen und in Bottiche fül-
len: das Ergebnis eines Jahres des Anbaus und 
Reifens”
Ihr Lieblingsort auf dem Weingut sind die sechs 
Keller und der Weinkeller im Art-Deco-Stil. Im März 
und November 2024 treffen sie sich dort, um köst-
liche Kombinationen von Speisen und Wein zu ge-
nießen, wenn ein baskischer Produzent kommt.
www.chateaudevaux.com
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CITY-BREAK
M O S E L

METZ, EIN SPAZIERGANG DURCH DIE 
JAHRHUNDERTE UND AM WASSER ENTLANG
Ein Spaziergang durch die Stadt der Kunst und der Geschichte Metz ist 
eine Reise durch die Jahrhunderte in einer grünen und bukolischen Um-
gebung. Von der mittelalterlichen Atmosphäre im Quartier Outre-Seille 
oder auf dem Hügel Sainte-Croix bis zum deutschen Einfluss rund um 
den Bahnhof, von der zeitgenössischen Architektur des Centre Pompi-
dou-Metz im Quartier de l’Amphithéâtre im Klassizismus des 18. Jahr-
hunderts und seiner gotischen Kathedrale mit Glasfenstern im Flam-
boyantstil - jedes Viertel hat seinen eigenen Charakter und erzählt die 
Geschichte dieser Stadt, die ein Museum unter freiem Himmel mit vielen 
Identitäten ist. Als Wiege der städtischen Ökologie bieten die zahlrei-
chen öffentlichen Parks, Gärten, Wege und Obstgärten eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, die Stadt aus einem anderen Blickwinkel zu erkunden. Im 
Sommer sublimiert das internationale Festival Constellations de Metz 
das architektonische, städtische und landschaftliche Erbe insbesondere 
durch die digitale Kunst. Im Winter macht der Weihnachtsmarkt von 
Metz, der zum drittschönsten Weihnachtsmarkt Europas* gewählt wur-
de, die Stadt zu einem märchenhaften Ausflugsziel.
www.tourisme-metz.com

* �beim Wettbewerb Best Christmas Markets, der von European Best 
Destinations organisiert wird

NEUIGKEITEN 
IM YACHTHAFEN
Der derzeitige Besitzer des 
Solarbootes Solis Mettensis 
wird ab diesem Sommer auch 
eine Bootsfahrt mit einer 
Speiseoption anbieten. Im 
Hafenamt wird er außerdem 
eine Weinbar mit einer Terrasse 
eröffnen, auf der Sie die 
sommerlichen Tage genießen 
können.
www.metz-bateau-solaire.com

LEBENSKUNST

PR
ES

SE
M

A
PP

E 
20

24

34



M O S E L

LA MAISON HELER, EIN NEUES 
FANTASTISCHES UND 
EINZIGARTIGES HOTEL
In Metz, im neuen Quartier de l’Amphithéâtre, nur wenige Schrit-
te vom Centre Pompidou-Metz entfernt, wird das Maison Heler 
stehen, das wie ein Kunstwerk und etwas surrealistisch gestaltet 
ist. Das von dem berühmten Designer Philippe Starck entworfe-
ne Hotel wird die Form eines monolithischen und monochromen 
9-stöckigen Gebäudes haben, auf dem die Nachbildung einer 
Villa aus dem Quartier Impérial in Metz stehen wird. Die Eröff-
nung ist für diesen Sommer geplant. Es wird 104 Zimmer und 
Suiten, zwei Restaurants, zwei Bars und einen 350 m² großen 
Veranstaltungsbereich umfassen. Das Hotel wird Teil des Netz-
werks Curio Collection by Hilton, einer Sammlung von hochwer-
tigen, einzigartigen und originellen Hotels, die einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen.
www.maison-heler.com

M O S E L

NEU IM CENTRE POMPIDOU-METZ
Während die Renovierung seines großen Bruders 
in Paris - die Schließung ist für 2025 geplant - eine 
schöne Metamorphose verheißt, bereitet das Cen-
tre Pompidou-Metz, das kürzlich sein 10-jähriges 
Bestehen feierte, seinerseits zahlreiche Überra-
schungen vor.

Die erste ist die Eröffnung zweier Restaurants am 5. 
Juni, die von dem Sternekoch Charles Coulombeau 
aus Nancy geleitet werden. Seine Küche mit japa-
nischen Einflüssen wird wie ein Fingerzeig auf den 
Architekten sein, der das Museum gebaut hat. Zum 
Mittagessen in der zeitgenössischen Brasserie wird 
er französische Klassiker neu interpretieren und sie 
mit Zutaten aus der japanischen Küche kombinieren.

Zum Abendessen wird er seine Gäste in einer 
Räumlichkeit mit zwanzig Gedecken zu einem ori-
ginellen Erlebnis rund um ein einzigartiges Menü 
nach seiner Inspiration entführen.

Das Programm 2024 des Centre Pompidou-Metz 
wird von drei Höhepunkten geprägt sein:

	f Lacan, die Ausstellung - Quand l’art 
rencontre la psychanalyse (Wenn Kunst auf 
Psychoanalyse trifft); vom 31. Dezember- 
2023 bis 27. Mai 2024.

	f André Masson - Il n'y a pas de monde achevé 
(Es gibt keine vollendete Welt); vom 29. März 
bis 02. September 2024.

	f Katarina Grosse - Déplacer les étoiles (Die 
Sterne verschieben); vom 01. Juni 2024 bis 
zum 24. Februar 2025.

www.centrepompidou-metz.fr

 Temple Neuf in Metz

 Sternekoch Charles Coulombeau
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 Zukünftige Empfangshalle des Parc Hôtel & Yonaguni Spa Obernai

UNTERKÜNFTE
E L S A S S  /  M O S E L  /  V O G E S E N  /  M A R N E

4 NEUE „HIGHLIGHTS“ ZUM VERWEILEN! 
Das Ziel dieser luxuriösen Unterkünfte besteht darin, die 
Kunst des Lebens in der Region Grand Est mit den Gästen 
zu teilen, die einen idyllischen Rahmen bevorzugen, und 
Wohlbefinden und Erholung zu fördern.

Luxuriöse Suiten mit unwiderstehlichem Flair, Restaurants 
mit überraschenden Konzepten und neue Einrichtungen 
für das Spa: Das 4-Sterne-Hotel Le Parc Hôtel & Yona-
guni Spa Obernai hat investiert, um bis 2026 eine neue 
Vision charmanter Hotels im Elsass zu bieten. Ab Januar 
2024 wird ein neuer 500m² großer Entspannungsbereich 
im Spa-Bereich eröffnet und zwei neue Suiten sind bereits 
fertiggestellt.
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Auf der Moselseite vereint das 5-Sterne-Hotel Domaine 
de la Klauss & Spa inmitten der sieben Hügel von Mon-
tenach modernen Charme und wohlige Authentizität. Aus 
dem ehemaligen Gasthof wurde ein 5-Sterne-Hotel. Das 
Prestigeobjekt des Ortes wird durch die für 2025 geplante 
Erweiterung des Spa-Bereichs weiterhin gewahrt.

Richtung Ventron in den Vogesen, wo man sich einen er-
frischenden Aufenthalt im neuen 4-Sterne-Hotel Les But-
tes auf dem Gelände der unter Denkmalschutz stehenden 
Ermitage Frère Joseph gönnt. Besondere Erwähnung ver-
dient das Aufwachen mit Blick auf bewaldete Hügel und 
grüne Wiesen. Die Eröffnung ist für Sommer 2024 geplant.

Die alte entweihte Kapelle in Épernay erhält ein neues 
Gesicht. Margaux Boudet, Eigentümerin des Anwesens, 
begann im vergangenen Oktober mit der Umgestaltung 
in ein Hotel mit 27 Zimmern, ausgebauter Dachterrasse, 
Entspannungsbereich und Sauna. Das Kloster Rue des Mi-
nimes tauscht seinen alten Namen gegen den neuen ein: 
Hôtel Margaux.
www.leparchotel.fr/fr/hotel-spa-alsace
www.domainedelaklauss.com

 Domaine de la Klauss & Spa
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